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Sitzung der RK  
Mitte am 7.12.2011 
Ausschussarbeit beendet 
Im Zusammenhang mit der Tariferhöhung 
und der Umstellung der Tarifstrukturen vom 
1. März 2011 waren zwei Ausschüsse ge-
bildet worden. Diese beschäftigten sich mit 
Fragen der Gesundheitsfürsorge und zu-
künftigen differenzierten Vergütungsstruktu-
ren im Bereich der Altenhilfe in den Regio-
nen der RK Mitte. 
Da in diesen Ausschüssen keine gemein-
sam getragenen Ergebnisse erarbeitet wur-
den, einigten sich die Mitglieder der RK Mit-
te darauf, die gemeinsame Arbeit ruhen zu 
lassen. 

Unterkommissionen 
Bericht zu einrichtungsbezogenen 
Anträgen 
In den vergangenen vier Jahren wurden 
insgesamt 29 Anträge für einrichtungsbezo-
gene Vergütungsregelungen gestellt 

Nach Bistümern geordnet ergibt sich fol-
gendes Bild: 
 

Trier 18 
Limburg 7 
Mainz 2 
Speyer 2 
Fulda 0 

 
Von den Anträgen waren insgesamt mehr 
als 13.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
betroffen. 
Die meisten Anträge bezogen sich auf die 
Reduzierung/Streichung von Weihnachts-
zuwendung und Urlaubsgeld.  
Sechs Anträge wurden von den Antragstel-
lern zurück genommen. Fünf Anträge er-
reichten nicht die erforderliche Mehrheit. 
Die beschlossenen Anträge betrafen mehr 
als 8300 Beschäftigte mit einem Gesamtvo-
lumen von über 38 Millionen Euro. 
Die Mehrheit der Anträge betrafen Kran-
kenhäuser und Einrichtungen der Altenhilfe. 

Fünf mal wurden trägerbezogene Anträge 
gestellt. 
Eine Flut an Anträgen nach der Tariferhö-
hung im März 2011 ist allerdings nicht ein-
getreten. Nur zwei Anträge zur Streichung 
der Weihnachtszuwendung 2011 wurden 
gestellt. 
 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und al-
les Gute für 2012 wünscht 
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